
 

 

Anschrift: Postfach 71 24, 24171 Kiel | Telefon 0431 988-0 |Telefax 0431 988-2533 | E-Mail: poststelle@bimi.landsh.de | De-Mail: post-

stelle@bimi.landsh.de-mail.de | Internet: www.mbwk.schleswig-holstein.de | Kein Zugang für elektronisch verschlüsselte Nachrichten. | 

Dienstgebäude: Brunswiker Straße 16 bis 22; 24105 Kiel barrierefreier Zugang | Jensendamm 5, 24103 Kiel barrierefreier Zugang | 

Gartenstraße 1 bis 3, 24103 Kiel kein barrierefreier Zugang 

 

Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur 

Postfach 7124  |  24171 Kiel 

 

An die Schulleiterinnen und Schulleiter  

der allgemein bildenden Schulen und      

(Landes-)Förderzentren in Schleswig-Hol-

stein 

 

 

 

 

 

Team Corona-Informationen Schule 

E-Mail: corona.bildung@bildungsdienste.landsh.de 

 

 

9. Januar 2022 

 

 

Corona-Schulinformation 2022 - 002 

 

Sehr geehrte Schulleiterinnen und Schulleiter, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

mit der zweiten Schulinformation im Jahr 2022 greifen wir folgende sehr aktuelle Themen 

für Sie auf: 

 

1. Quarantäne von Kontaktpersonen ........................................................................... 1 

2. Informationsveranstaltungen der Schulen .............................................................. 3 

 

 

1. Quarantäne von Kontaktpersonen 

Das Thema der Quarantäne und Isolation von Kontaktpersonen wird aufgrund der steigen-

den Zahl von Infektionen derzeit auf vielen Ebenen diskutiert.  

In der Konferenz des Bundeskanzlers mit den Regierungschefinnen und Regierungschefs 

der Länder wurde eine Vereinfachung des Quarantänemangements beschlossen. Für die 

Schulen werden sich hiernach Änderungen und aufgrund der seriellen Teststrategie teil-
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weise verkürzte Fristen ergeben. Diese neuen Regeln werden nun auf Bundes- und Lan-

desebene umgesetzt und dann voraussichtlich im Laufe der kommenden Woche in Kraft 

treten.  

 

Um die Handlungsfähigkeit der Gesundheitsämter sicherzustellen und die vorhandenen 

Ressourcen auf den Schutz vulnerabler Gruppen fokussieren zu können, hat das Gesund-

heitsministerium die Kontaktnachverfolgung durch die Gesundheitsämter aber auch kurz-

fristig angepasst.   

 

Bei dieser Vielzahl von Informationen, die auch uns erreichen, und den bereits in wenigen 

Tagen anstehenden Änderungen auf Bundesebene wollen wir mit dieser Schulinfo für die 

kommenden Tage möglichst viel Klarheit und vor allem praktikable Ansätze erreichen, die 

auch der Belastung der Gesundheitsämter gerecht wird.  

 

Das bedeutet konkret:  

 

• Die Sonderregelung des Erlasses zum „Erlass von Allgemeinverfügungen über die An-

ordnung zur Absonderung (Isolation oder Quarantäne) wegen einer Infektion durch das 

neuartige Coronavirus (SARS-CoV-2) oder der Einstufung als enge Kontaktperson in 

einer geeigneten Häuslichkeit“ in Nr. 1 c) wird bezüglich des Vorgehens in Schulen 

vorübergehend außer Kraft gesetzt. 

• Für Kontaktpersonen in Schulen gelten also die allgemeinen Absonderungsverpflich-

tungen. D. h. enge Kontaktpersonen zu einer PCR-positiv getesteten Person be-

geben sich selbsttätig für 10 Tage in häusliche Quarantäne unabhängig vom Nach-

weis einer bestimmten Variante bei der Indexperson. Die Quarantäne endet automa-

tisch ohne Test nach 10 Tagen, wenn sich keine Infektion ergeben hat. 

• Dies bedeutet im konkreten Falle: Die Kontaktpersonen sind nach den entsprechen-

den Allgemeinverfügungen der Kreise und kreisfreien Städte eigenverantwortlich 

verpflichtet, sich in Absonderung zu begeben – unabhängig davon, ob sie vom Ge-

sundheitsamt kontaktiert werden. Dies erfolgt üblicherweise in der eigenen Häuslich-

keit. Außerdem sollten sie bekannte Kontaktpersonen eigenständig über den Infekti-

onsfall informieren, so dass diese Personen ebenfalls eigenverantwortlich der Abson-

derungspflicht nachkommen können. Damit leisten sie einen wichtigen Beitrag, um In-

fektionsketten zu unterbrechen.  

• Der derzeitige Stand beim Gesundheitsministerium bezogen auf Geimpfte ist so, dass 

diese aufgrund der bestehenden Regelungen der COVID-19-Schutzmaßnahmen-

Ausnahme-Verordnung nur dann einer Quarantäneanordnung unterliegen, wenn ein 

https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/VIII/Presse/PI/2022/Corona/220106_VIII_Absonderungsregelungen.html
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Nachweis über eine Virusvariante („Variant of Concern – VOC“; hier v.a. Omikron) bei 

der Indexperson vorliegt.  

• Nur in Ausnahmefällen, also, wenn Unklarheit darüber besteht, ob jemand eine Kon-

taktperson ist oder nicht, ist ein Eingreifen des Gesundheitsamtes beim Kontaktperso-

nenmanagement in Schulen erforderlich. 

• Diese Regelung gilt bis zur Anpassung des Absonderungserlasses. Kommt es durch 

Vorgaben auf Bundesebene zu Änderungen, werden Sie durch uns kurzfristig infor-

miert.  

Für Schulen bedeutet das in der Umsetzung, dass die unmittelbaren Sitznachbarinnen 

und Sitznachbarn der PCR-positiv getesteten Person enge Kontaktpersonen sind, die 

sich daher eigenverantwortlich in Absonderung begeben müssen. Erfährt die Schule von 

einer PCR-positiv getesteten Person, informiert sie umgehend die Lerngruppen, mit denen 

die infizierte Person innerhalb der letzten drei Tage Kontakt hatte. Die Kontaktpersonen 

begeben sich dann aufgrund der oben dargestellten Regelungen der Gesundheitsbehörden 

eigenverantwortlich in Absonderung. Dafür begeben sie sich auf dem schnellst möglichen 

Weg nach Hause. Lehrkräfte achten im Rahmen des Möglichen darauf, dass dies umge-

setzt wird. Im Falle von Fahrschülerinnen und Fahrschülern oder Schülerinnen und Schü-

lern, die z. B. auf Grund ihres Alters oder einer Behinderung nicht in der Lage sind, den 

Heimweg allein anzutreten, ist der nächstmögliche Zeitpunkt dann, wenn Eltern oder von 

ihnen beauftragte Personen das Kind abholen können.  

 

Die Sorgeberechtigten der Schülerinnen und Schüler, die Kontaktperson sind, sind durch 

die Schule unverzüglich zu informieren. Dabei sind mit den Sorgeberechtigten Verabredun-

gen zu treffen, wie das Kind unter Beachtung der Vorgaben der Quarantänevorgaben sicher 

nach Hause kommt.  

 

Über aktuelle Entwicklungen zu diesem Thema halten wir Sie selbstverständlich auf dem 

Laufenden.  

 

 

2. Informationsveranstaltungen der Schulen 

Der in der Corona-Schulinformation 053 erfolgte Hinweis zu Informationsveranstaltungen 

in Schulen gilt unverändert. Dies ist so zu verstehen, dass für Ihre Entscheidungen vor Ort 

die zum Zeitpunkt der ggf. terminierten Informationsveranstaltung geltende Verordnungs-

lage maßgeblich ist. Da das Geschehen aktuell dynamisch ist, kann zum gegenwärtigen 

Zeitpunkt nicht gesagt werden, wie genau die Regelung dann sein wird.  
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Vor Ort wäre daher aktuell zu entscheiden, ob man Möglichkeiten sieht und dies auch 

möchte, eine parallele Planung vorzunehmen, oder ob es für alle Beteiligten transparenter 

und besser auszuhalten ist, sich sicherheitshalber auf die Informationsangebote zu kon-

zentrieren, die verpflichtend sind, und hierfür geeignete Formate zu planen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen,  

 

 

Alexander Kraft 

 

 

 

Bitte leiten Sie die Corona-Schulinformation auch an die Gremien in Ihrer Schule weiter. 

Bei Rückfragen schreiben Sie uns gern eine E-Mail an folgende Adresse: corona.bil-

dung@bildungsdienste.landsh.de. 
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